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Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr wünscht die FPÖ-Ortsgruppe Naas! 

Foto GR Elisabeth Schreck 

Arme Leute - eine weise Geschichte 
 

Eines Tages nahm ein Mann seinen Sohn mit in ländliches Gebiet, um ihm zu zeigen, wie arme Leute leben. Vater und 

Sohn verbrachten einen Tag und eine Nacht auf einer Farm einer sehr armen Familie. Als sie wieder zurückkehrten, 

fragte der Vater seinen Sohn: „Wie war dieser Ausflug?“ „Sehr interessant!"  antwortete der Sohn. „Und hast du ge-

sehen, wie arm Menschen sein können?“ „Oh ja, Vater, das habe ich gesehen.“ 

  „Was hast du also heute gelernt?“ fragte der Vater. 
 

Und der Sohn antwortete: „Ich habe gesehen, dass wir einen Hund haben, und die Leute auf der Farm haben vier.  

Wir haben einen Swimmingpool, der bis zur Mitte unseres Gartens reicht,  

und sie haben einen See, der gar nicht mehr aufhört.  

Wir haben prächtige Lampen in unserem Garten, und sie haben die Sterne.  

Unsere Terrasse reicht bis zum Vorgarten, und sie haben den ganzen Horizont.“ 
 

Der Vater war sprachlos. 

Und der Sohn fügte noch hinzu: „Danke Vater, dass du mir gezeigt hast, wie arm wir sind.“ 

Quelle: Dr. Philip E. Humbert,The Innovative Professional’s Letter, frei übersetzt und leicht geändert  



 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Liebe Naaser! 
 

Zuerst möchte ich mich bei allen 

Wählern für ihre Stimme bei der 

Wiederholung der Stichwahl der 

Bundespräsidentenwahl 2016 für 

Ing. Norbert Hofer bedanken. Er-

gebnis der Gemeinde Naas: siehe 

Seite 4!  Im Gemeinderat wurden 

heuer drei Dringlichkeitsanträge 

der freiheitlichen Gemeinderäte 

eingebracht. Im März  wurde der 

Antrag „Selbstverteidigungskurs 

für Frauen“ eingebracht, positiv 

behandelt und am 4. und 5. No-

vember in Naas umgesetzt. Danke 

an die Gemeinde für die Organi-

sation und den Kostenzuschuss 

für die Naaser Damen! Ebenso 

ein großes Dankeschön an Herrn 

Ewald Fuchsbichler und seine 

Kollegen für die bleibenden Ein-

drücke des Kurses. Fotos unter: 

www.naas.at. Im September wur-

de der Dringlichkeitsantrag 

„Berndorfer Modell“ zur Förde-

rung der familieninternen Kinder-

erziehung eingebracht. Dazu soll-

te für Familiengeldbezieher im 

zweiten und dritten Lebensjahr 

des Kindes ein Einkommensersatz 

gewährt werden. Gemeinde, Land 

und Bund sollten sich diesen Zu-

schuss dritteln. Dieser Antrag 

wurde von den SPÖ- und ÖVP-

Gemeinderäten nicht auf die Ta-

gesordnung genommen. Im Okto-

ber wurde schließlich der Antrag 

„Generelles Verbot des Schäch-

tens“ eingereicht. Dieser wurde 

vom Gemeinderat einstimmig an-

genommen, und der Gemeinderat 

spricht sich für ein generelles 

Verbot des Schächtens aus. Auch 

in Zukunft wird es von unserer 

Seite weiterhin Dringlichkeitsan-

träge zu aktuellen Themen geben. 
 

Ihre  FPÖ-Gemeinderätin  

Elisabeth Schreck 

Kassaprüfung 25.08.2016 
 Volksschule - Gastschulbeitrag 2015/2016 

 3 Kinder, 1. und 2. Halbjahr    je  €  1.923,00 
 

 Einnahmen durch Strafgelder, BH Weiz 2016  €  2.005,00 

 Einnahmen durch Strafgelder, BH Weiz 2015  €  3.937,00 
 

 Laufbahn, Schulhof 

 Neuer Belag, insgesamt    rund  €  4.000,00 
 

 Kindergartenlift     brutto  €         17.000,00 

        netto  €         14.000,00 

      Bedarfszuweisung  €         11.000,00 
 

 Neuer E-Speicher, VA Halle Naas-Dorf   €  2.120,00 
 

 Kanalfertigstellung Fa. Hitthaler+Trixl 

 Re. 2016        €       258.753,08 
 

 Ablöse Energie Steiermark,  Einnahmen   €  1.400,00 

WIR für EUCH - FPÖ NAAS 

Fragestunde, GR-Sitzung 15.09.2016  
GR  Schreck: Kommt ein MR-Gerät nach 

Weiz? 

Bürgermeister: Dazu kann ich sagen, dass 

es dazu einen Struktur- und Geräteplan 

gibt, und die Chancen derzeit gut stehen, 

ein solches MR-Gerät nach Weiz zu be-

kommen. Verhandlungen sind im Gange. 

Ich werde darüber berichten, wenn es Ak-

tuelles gibt. 

 

GR Schreck: Könnte die alte Anschlag-

tafel beim Gemeindeamt durch eine neue 

ersetzt werden? 

Bürgermeister: Die Herstellung einer 

neuen Anschlagtafel beim Gemeindeamt 

werden wir im Budget 2017 berücksichti-

gen. 

 

GR Hutter: Gibt es was Neues bezüglich 

der Gemeindechronik? 

Bürgermeister: Der Chronist Herr G. All-

mer wird in den nächsten Wochen in die 

Gemeinde kommen. Die Chronik 

soll in den nächsten Monaten fer-

tiggestellt    werden. 

 

Allfälliges, nachgefragt: 

GR Schreck: Werden die zwei Wartehäus-

chen heuer noch errichtet? 

Bürgermeister: Die beiden Wartehäus-

chen sollen heuer noch aufgestellt wer-

den. 

 

GR Schreck: Wo werden die Hundetoilet-

ten aufgestellt? 

Bürgermeister: Für die Aufstellung der 

Hundetoiletten werden wir noch eine ge-

naue Abklärung bezüglich der Standorte 

vornehmen. 

 

GR Schreck: Und der flächendeckende 

Breitbandausbau? 

Bürgermeister: Breitband Ausbau ist der-

zeit nicht flächendeckend. Die Lehrver-

rohrung wurde bis zur Firma Marko mit-

gebaut. 

 

GR Schreck: Bereich ASZ; Beschränkung 

50 km/h, gibt es Verhandlungen? 

Bürgermeister: Bezüglich 50 km/h Be-

schränkung im Bereich ASZ gab es schon 

einmal eine Absage durch die BH-Weiz. 

Bei nächster Gelegenheit wird diese Sach-

lage nochmals mit Fr. Mag. Langmann, 

BH-Weiz vor Ort besprochen.  
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Liebe Gemeindebürger! 
 

Immer wieder werden  von den 

Gemeindebürgern an uns Fra-

gen über das Geschehen in der 

Gemeinde herangetragen, die 

wir, wenn möglich, in der da-

rauffolgenden Gemeinderats-

sitzung vorbringen. Wenn die 

Fragen bei der Gemeinderats-

sitzung behandelt und in der 

darauffolgenden Aussendung 

veröffentlicht werden, gibt es 

immer wieder Aufregung bei 

einzelnen Personen. Vizebür-

germeister Paier ersuchte uns 

bei der Gemeinderatssitzung, in 

den FPÖ-Aussendungen etwai-

ge Formulierungen genauer zu 

definieren bzw. nicht unklar 

darzustellen. In diesem Zusam-

menhang möchte ich jedoch 

festhalten, dass wir die Antwor-

ten eins zu eins aus dem Sit-

zungsprotokoll übernehmen 

und die Aussagen nicht - wie 

uns unterstellt wird - bewusst 

verändern oder erfinden.  Da es 

sich zumeisten um öffentliche 

Gemeinderatssitzungen han-

delt, hätte sowieso jeder Ge-

meindebürger das Recht, bei 

diesen Sitzungen teilzunehmen 

und sich so über das Geschehen 

in der Gemeinde zu infor-

mieren ... 

 

… meint Ihr FPÖ-Gemeinderat 

Gottfried Hutter 

www.fpoemitglied.at 

Fragestunde, GR-Sitzung 24.10.2016 
GR Hutter: Ist die Überdachung Altstoff-

sammelzentrums noch aktuell?  

Bürgermeister: Überdachung ASZ ist zurzeit 

nicht vorgesehen. Bei der Wasserrechtsver-

handlung wurde eine Mauer entlang des 

Weizbaches genehmigt. Diese wird so er-

richtet, dass später eine Überdachung mög-

lich ist. 

 

GR Hutter: Betreffend Radweg – Plattform: 

Gibt es was Neues? 

Bürgermeister: Die Plattform hat bei mir 

mehrmals vorgesprochen. Im Bereich Fuchs 

wurde ein Teilstück neu geschot-

tert. Die Markierung entlang der 

Kalkleitenstraße im Gemeindege-

biet von Thannhausen wird gemacht. 

Durchfahrt Schröcker, keine Zustimmung 

vom Besitzer, über Gemeindestraße (Ruine 

Sturmberg) zumutbar. Bereich Steinbruch 

Schlarbaum, keine Möglichkeit über Weiz-

bach zu bauen. Offen ist Teilstück Gemeinde 

bis Weizklamm. Durch die Weizklamm gibt 

es keine realistischen Möglichkeiten. 

 

GR Schreck: Ist die Sanierung des Amts-

hauses für 2017 geplant? 

Bürgermeister: Sanierung Amtshaus für 

2017 ist nicht vorgesehen, derzeit zurückge-

stellt. 

 

Allfälliges: 

GR Hutter: Gemeindehomepage: nicht mehr 

bestehende Firmen löschen, alte Fotos even-

tuell auch herausnehmen. 

Bürgermeister: Homepage wird korrigiert, 

Besprechung über Neugestaltung not-

wendig. 

FPÖ Bezirks-Gemeinderäte-Klausur 2016 
Am Freitag, dem 28.10.2016, 

und am Samstag, dem 

29.10.2016, fand die 2. FPÖ 

Bezirks-Gemeinderäte-Klausur 

in Anger statt. Am Freitag 

wurde, gemeinsam mit unse-

rem Referenten BR VM Peter 

Samt alle, Neuerungen der 

Gemeindeordnung besprochen. 

Der Samstag gehörte dem Per-

sönlichkeit- und Motivations-

training. NAbg. Sepp Riemer 

überzeugte wie immer mit sei-

ner ausgezeichneten Rhetorik, 

und der Funke sprang auf alle 

Teilnehmer über.  
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Gedanken der G´meinditrotschen …  

Mir kimmt vir, am liebsten wars die 

ondern Parteien, die Blau´n  tatn ba 

die G`meindiratssitzungen nix 

frog´n, schön brav mit aufzorgen und 

jo kane Aussendungen mochen! 

 

Ergebnis BPW: Wiederholung  

der Stichwahl, Gemeinde Naas 

Norbert Hofer hat einen ausgezeichneten, fehlerlosen 

Wahlkampf hingelegt. Er hat trotz des rauen Gegen-

windes und der Angriffe von allen Seiten seine klare 

Linie beibehalten. Dies wurde auch von den Steirern 

honoriert. Wir danken den Mitgliedern und Funktio-

nären der FPÖ Bezirk Weiz für ihren unermüdlichen 

Einsatz. Ebenso danken wir den zahlreichen Wählern, 

die unserem Norbert Hofer ihr Vertrauen geschenkt 

haben! Euer LAbg. BezPO Erich Hafner 

 

Norbert Hofer ist sich im gesamten Wahlkampf selbst 

treu geblieben und hat sich nicht verbogen. „Die poli-

tische Grundsatzhaltung der FPÖ wurde im letzten 

Jahr in einer noch nie da gewesenen Art und Weise 

bestätigt. Wir blicken den kommenden Urnengängen 

zuversichtlich entgegen“ so unser freiheitlicher Lan-

desparteichef Mario Kunasek.  


